
und Demokrat.
Byeneeal Pustnieifter« Vert

Dieser Bericht ist nicht sehr lang, abrr in-
trreßan», indem man daraus srbrn kann, wir
daS nrue Post Gesetz wirkt.

Die Sinnabmen drS Postamts waren wäh<"
xend dem Jahr »rlches sich am »Osten Juni
»«IS, rndiigte, «3,487.1 ii» 35; welcles im
Veralnch niit letztem Jahr, ein Abfall von
»802.6Z4 45 ist. Als Ursache birvon, wird
drr Verlust von Brief-Postgeld, nnd der Be.
trug, durch Artikel welche zugepackt sind, wo- i
für das Drpartement 5 bis 10 Tbaler erbal
». n sollte, abrr dnrch trn hintrrgang vielleicht
nur l Tbaler erhält, angegeben. Anch qehen

ans todte Briefe jährlich ungefähr »i tXlN,<»(»<»>

verlorrn, mit Einschluß der Solarien der an-

gestellten Schreiber, dieselbe z» öff.ien. Der
Postmeister bittet den Congrest ein Gesetz zu
erlaßen, diesem Nebel abzuhelfen, dadurch,
daß das Gewicht eines kinfachen Briefes auf
«riue Viertel Unze festgesetzt werde.

li, Bezin auf das Postgeld für Zeitungen,
«eint der Postmeister, sollte die Sache so ein-
gerichtet »verde», daß sie die Kosten ihrer
TranSportirnng näher bezablen würden.

Alles Postgeld auf Briefe, Zeitungen, ,e,
ist der Postmeister drr Meinung, sollte baar
»ein, Wegsendc» bezablt werten.

D'e Aufgabe» deS Departements, wäb
i'end dem nämlichen oben anqegebene» Zeit
ranm, beliefen si l, z» -K4,5»84.2i>7 22 ; nnd
»berstieaen demnach die Einnahuien um et

-,va »-i->7.<li»7 87.
Der Felleisen Dienst ver Vereinigt. Staa-

ten, mit Ausschluß von TcraS, wird unter
't.s3v Contrakten, ans 4,285 Postrontea eine
<«esan»mt-E»tfcr»iing von 149,»>711 Meilen
ausgeführt Die Transportation deS JahrS
bis zum 3l»strn letz'r» Jui», belief sich zu 37,-
3K8.414 Meile», f»r die Summe von -54,.
<>«5,878. Die Nonten wurden demnach in
letztem labr 5,739 Meile» ausgedehnt, nnd
somit das Felleisen 1,764,145 Meilen weiter
an KZs»2,i»l3 weniger, aIS lctzteS Jahr be-
»ördrrt. Die Felleisen Contraktr in Neny rk
und den Nen - England L «aalen, sag» drr
Postmeister, seien an sehr günstige» Prrißcn
für dieses labr, gemacht »vorteil

Den Felleisen Contraktore» wurdrn, für
ici>läßig»»g, iin letzlc» Jahr etwa

abgezogen.
Am ZOsten Juni belief sich die Zahl der

Postgmterz» 14,«it)1 ; 877 wurden »väbrend
dem Jahr errichtet nnd 4ä!» aufarboden?-
macht also ein Zuwachs vo« 418; die Zahl
ist nun 14,7!>3. Beinabe ein Drillheil der
Postämter in der Umon wnrden in de», letz-
te» labr freiwillig v'ranr gemacbt, wevo»
die Ursache ist, daß de» Postmeister qewiße
Privilegien, durch das neue Gesetz, versagt
wurdrn.

Der Postmeister <l>'bt es als seine Meinung,
des Depariemenl sollte die Anssicht »ber die
Telrqraph-Liilien haben, worauf er seinen
Bericht schließt.

Dieser Auszug schließt alle wichtige Pnnkle
des Beri>k'ts in sicl>, ~»d man wird ersehe»
baben daß derselbe nicht unintereßani ist.

Lebensweise iu Mexiko.
Cavt. Sladden, von der freiwilliqrnCom-

pagnie von L'ck'ng Conniv, D. bat einen,
Freunde in Columbns einen interessante»
Briefvon Caniargo geschrieben, worin er sagt,
er glaube daß die Umgegend von Camargo so
gesund sei als irgend ri? Ths>> trr Welt
4>nd schreit'! ferner:

"Dies ist die st önste Gegend nnd das herr-
lichste Clima das ich je sab; es ist der Pl.iv
f»r mich, wenn je dieser Zbeil von M>riko
den Vereinigten Staaten znsällr, so werde ich
den Rest menes Lebens in Camargo znlri».
<»rn, da es wel'l nn >,rnds eine gesundere se-
iend giebt. hie, bring? dir S'oden in einein
Jabre von allen zwei Erud-
ten bervor, hier habe ich so schönes K>rn
gesehen, als jeiuDl'iogeerndiet wurde, tie
Leute l aden weilrr keine Aibeit damit, daß
s'? es pflanzen; sie haben keine Psliige,

keine j>acken; sie dedienen sich ei>es spitzen
.Holzes, mit dem sie Köcher in den Bodkii »la-

che» und dann den Sa,inen hinein-das ist aanze
aanze Arbeit, ?nd doch wäcl'st eine so er-

giebige Erndte, ais ich je sah. Bann,,volle
säen sie dlos alle vier Jahre, und sie wächst
fort für diesen ganzen Zellr<inin ohno weitere
Aussaat Lerne «i,S dem Enden versichern
-mir, daß sie nie Baninwolle saheii.
Sclilaclitvieh zi h» man hier ohne Arbeit >'.

Pferde fängt man in den Wäldern Mai»,
'esel zieht mar, im Ueberflnß, des<ile,chen
Scha.ife, Schweine und Ziegen. Die Mer-

'icaner leben?on Fleisch imd Kornb, od, Milch
-»ind Bohnen. Die Furnier wohnen in kleinen
..Hütten, baden keii.e Möbiln, keine Tassen,
noch Kabeln, noch Löffeln?nii» den Fingei n

'wird geqesse», Stuben und .Hausflure sindungediel,; Schornsteine Feuer in der Mitte
ibrer hiitie uub oft vor der Thüre an. Ge-
meiniqlich schlafen sie außerhalb dem .Hanse
auf einer wollenen Decke, die ganze Familie,
Hunde mit ringeschlcßtn, in Gesellschaft.

Wir leben bier so g»t als ibr dabei»,. Wir
babe» gutes Mehl, hartes Bord, gutes Perk,
Schinken und srijches Niiidfleisci,. gnie Boh-
nen. grünes Korn, Zucker, Kaffee, Thee, Ge.
würze, Pfeffer. Senf, Ess'g, Salz und Milch
zn t> EentS die Onart,?Fiscl,e im Ueberflnö.
Unsere Leute sauge« Fischt, dir vcn 2» z»5(1
Pf. wiegen."

?i e n ». Charles W. M orr i s,
ivrlcl rr an der bei dem Attacke auf Tabasco

Schußwunde starb, war der Selm
des Kommodore Charles Morris, ?nd im

Staate Massachnse'lS geboren. (Fr tiat im
182?» in dii, Mililairdiest, nnd zeichn

vete sich durch Einsicht, wurdivolleS Beneh-
,nen und Pflichttreue aus. Er hinterläßt in

Charlestown (bei Boston) eine trauernde
«Gattin, die Achter des Rich. Drvciis, Esg
und melrrreKindrr.

In Alvarado liegen 5 bis li'M Mann
Mexikaner ; über dir Mündung des LtromS
baden sie drei starke Ketten gezogen ,u,d an
der Bar mrbrere Fabrzenqe verirukt, man
bält es für nutzlos diese., Ort nochmals von
drr Seeseite anzugreifen.

Selbstmor d. ??lm vorigen Montag
Morgen bat Herr Daniel Dietrich, («astwirtb >
von L.incaster Tannschip, Lanrastrr Eannty.
»einem Dasein rin Lndr glmachr, dadurch
daß rr sick' rrs bey.

Für unsere Freunde und
Feind e.?D,e Baltiniore "Snn" vom
bj.e» December saq»: "heute Nachmittag

se.zelt der Schooner Helena mit Vorrätben
für die Arnirr am Nio »«rande nach BrazoS
Santj rqo ab. Dasselbe Schiff hat anct, lie
Delicaiesseii geladen, welche die Dame» i»
Baltimore für die kranken Soldaten zubere«.,
»et haben, wornnier sich ei»qea»ach»e Fruchte, i
usw befinden So viel für unsere Freun-
de. Neben drr Helena liegt der Schooner
Missouri, beladen mit Mzölligen Bombe» »nd
Zunder Derselbe hat 7>» Tontte» von diesen
delicaten Artikeln geladen, und fährt nach
dem Fort Monroe, wo dieselbe mit den We-
s.'Ntliche» f»r de» Feind nnserS Landes ge»
füllt werte» solle». Glück z» be.de» L>'d»»'!
ge» sage» ,vir.?h. Gaz.

S»»b u r y, den 25sten Nov.?T od t-

schla g.?Wir wurde» benachrichtiget, daß
ein junger Man», Name»s Robins, wol'n-
haft in Greenwood Tannschip. Columbia Co,

vor etlichen Tagen zurück, von »einem Bru-
der getödte» wurde. Der Bruder war, beschäf- j
«igt Welschkorn.Futter rinziif.chre». E>»er
der Briider der mit Abgabe!» des Finter oom

Wagen beschästig« war, wurde durch irgend
twas in böse L >u ie o rsetzr, »»d vo» seinen,
Bruder drr oben in der Scheuer war, weg,»
seiuer launischc» Geinüthsstimmuug getadelt, I
worauf dirsrr rrwiederte, er wollr'ihm zeigen
wenn er hcruntrrkomme. Alsbalv als der
Verstorbeue herunterkam, nahm der Brttder
ei» Stück Board, schlug ihn damit zu Bode»
und versetzte ihm etliche St/eiche mehr ehe
man ihm EinHall thun konnte. Der Ver-
storbrnr ging ?ach-hause, aber verschied i»
etliche» Stunde» nachher. Wie wir höre»,
so wurde kein Vers.ich geckacht den Bösewicht
zu rrgrrifen.? O. Amerikaurr.

.^«iper«V,iese.
DaS Grrücht, daß die merkanifchr Negir-

rnng Kaper-Brirfe ausgestellt habe, worin i
sieden Inhabern rrlanbt Schiffe dir unter >
der Ver. Staaten Flange segeln, wegznneh- >
men, hat sich aIS wahr bestätigt Alle so er-!
beulete» Schiffe »olle» »ach den mer>ka»ischer
oder irgriid ander» Häfen gebracht »nd der j
Verfügung der nierikaliische» Consul» gemäß
verkauft werten. Eine Partie solcher Briefe!
war linläligst tn havana angekommen, aber
es beifit, daß sie dort keinen Verka if fanden

! havana steht unter spanischer Regierung,
n»d da zwische» Spanie» »nd de» Ver. i

! Staate» rin Vertrag besteht wodlirch rS al-'e«
Uiitertkane» jener Negiernng verboten wird
frindlicl» gegen die Ver. Stacnrn zu verfahren
so glaubt man allgemein daß von jener Seite
nichts zn befnrchteu sei. ES ist wabrschicnlich,
daß andere nnt »ns befreundete Mächte dem
Beispiele Spaniens folgen, so daß wir von

.de» Kaper-Briefen mchtS zu fürchte» haben
! wilden - ib.

Drr Wilkesbarre " Democratifche Wäch
ter" vo», 2tiste? November meldet zwei dort
vorgefallene Unglücksfälle. Ein Jrländer,
Namens Timotb y Campbell, verirr,
te sich, wabrscl'ciiilich in betrunkenem Zustan-de, i» die Scheuer des Hrn. Bretels daselbst,
wo er a«> ander« Morqr» todt gefunden wnr
de. Anspruch der I»ry: Drr Verstorbene!
kaw d«vck» Sänskr.Wahnsinn (delirium »re-
mens) z» sewem Tode, s>rr G e v r g B i-
g e, von Hannover Tauns>j>ip, wollte auf ei-
nem Flnlt bei ?,anticoke über dir Susgnr-!
banna fahre», als eines seiner Pferde üdrr

, Bord fiel; er verwickelte sich in drn Strätt»!ye« des Pferdrgrschirrs, »»d wnrde durch das
Tretendes Pferdes so verlryt,daß rr ain an-
dern Morgrn starb; er war <52 Jahre alt.

Auf die kommende NenjakrS-Nacht, >
s.'Urn in der hiesigen Nefo^nirren Kirche, die j
gewöhnlic»,en Frierlichkeiirn wiedir vrran-

Veriieirntiict:
tDurch den Ebrw. Herrn Dubs.Z

?l>» iitvO December, Herr DS «idNe n-
b a r d, von Le>lia TannschP, Norlbamplon
E.inniv, mit Miß Elija Pr t e r, von hei-

?lm Btrn, Herr William Peter von
mit Miß Maria Paul

vo» S»d.Wbeitb»il.
Am I?ten, Herr Grorge Kobtma n,

mit Mist E>! ibar <na Schtenck, besde
von Nord-Wbeitball.

Am U'.ten, Herr Daniel Mo b r. mit
Miß h a n » a b K » e r r, beide vo» S»d-
Wbciil'all.

Am Montag den 7. December, in Enians,
LeU>a Ea»iity, Herr Pa » I No », ig, in
rineni Alter von nngefäbr Lv lal ren.

Bor einigen Wochen, >» Nieder Sancona
Taiinsel'ip, Nortbaiiipton Cauniy, Herr P e-
ter Kra m, in riiie», Alter vo» lingefähr

labren.
Unlängst in Nieder Mt. Beides, Hr. P e-

ter Kiefer, ein Soldat drr Revolution,
im i)2sten Lebeusjabre.

sEingesandt durch de» Ebrw. Dilbs.)
Am 28strn Novenib-'r, in hridell'erg, N e-

bec c a, Töchrerlein des Herrn
Engel, in, 2lc» Lebensjahre.

Am lrhten Donnerstag, in Allen Taiin-
schip, No, tbampton Caniitn, Frau Barba-
ra Kii ii l), in eine», Alter von ungefähr
W labrrn.

Am mosten, in Süd Wbeith.ist, Herr D a-
vid hausrr, im iioste» Lebensjahre.

Am Isteil December, in Nord-Wbrithall,
Herr Satoinon Z) e h I. i», 45ste? Lebens,
jabre.

Am nämliche» Tag in Heidelberg, Herr
Daniel Ä n d r e aS, im «2stcn Lebens-!
jabre.

Am 7te», in Nord-Wkeitball, Lidia,
Tochter von Jonas Kern, in, Ivten Lcbrns-jähre.

Am 7te», in Heidelberg, Nebeeta, Toch-
terlein des Herr» Abraham Ncff, im Vten
Lebensjahre.

Am Iten, in Nord-Wbeiiball, Elisa-
beth Nol l>, im «listen Lebensjahre.

Am >«)irn, in Alleniani', Mary A n n
larre»», löchkerlei» teS Herrn Ano»!
Tror?ll, im Nie«, Mo,,a! se:nrs Al'rrs. !

Grestes Schetbenschiesten.
Nord- und Sud - Wbeitl'iill gegen die

Welk.
Auf SamstagS den 2Vsten December, 2trn

Cbristaq, sollen am Hanfe von Eli Steck'l in
Siid'Whkithall

S lvt» in Gold lind SSV in Sill'er,
ansgeschossen werden, mit Kugeln a»f I
Sclirilt aufgeleqt nnd »ii» Set nit ans freier
Hand, »nd auf ttt» Schritt mit Schrot, oter
wie eS Schutze» ausmachen.

Komm» Ihr Schutze,, nnd probirt
Wie eS bier in Wheithall geht;
Drii» man sagt noch immer hier.
Das Wheithall sei ein großes Thier,
T ie Sltiuy.'i, haben Pulver uud Blei
Und schießen gleich de» Naqel entzwei.
So komm» doch, Schützen, komult derlei,
Ihr habt doch anch noch Pulver uud Blei;
Doch Schützen kommt nicht »?bereit.
Das Wheithall kennt man weit nnd breit,
Komm» Carbon, BerkS,Norkbamp»o» auch.
Denn Lecha ist bereit zu Hans ;
Denn Meriko macht nns bekannt,
Zu fechte» fnr das Vaterland. ?Einges- -

Ttios. G.mqwer, jr.
Sal. Stecket, jr.,
Ch.ules Trorell,
Peter M.mk.
Tl»os. seil.

Im Fall vo» ?»günstige», Wetter an be-!
sagte», Dag soll das Scheibenschießen erst am
Nenjabr stattfinde«. I

December 15. ?q?m

Nene Dreherei,
» in Allenrann.

Der Unterzeichn,kebsdient sich dieser Gr«!
legenbeit seinen Frennden und einen, geehr-
ten Publikum die Anzeige zu machen, daß er
die Dreberei, welche früber vor» Salomon!
Blank betriebe« wurde, nun auf seine allei-!
nige Rrllnlilng. am nämliche» Ort in der!
LameS Straße, unfern von Hagenbuchs
Wirtshause, fonbetreibt, allwo er

Wcigennstben, Betlpfosten, Tischstol-
len, so wie auch Eisen.

lind überhaupt alles drehen oder verferligen
wird, das in sein Fach einsckiläqt, nnd zwar
auf die kürzeste Sluzeige, auf die »ivdigste Art
und zu de» billigsten Preisen.

Dankbar für beieitS genossene Kundschaft,
bittet er um feruere» Zuspruch, dessen er sich
imliier günstig erineren wird

Ncuben Kailsman.
Dccember 15. ng-'Zm

Asslgnie Verkauf"
von Li eq elldelNEigen tl, ll IN.

Samstags drn 2ten Januar, 1847, um 1
Dr Nachn>i»tiigS, soll auf dem Platze selbst,
in Siid-Whcithall Tcninschip, Lecha Ca»»««,
öffentlich verkanft werden : >Lie Hälfte eines

gewissen Strich Landes,
gelegen i» besagtem Tannschrp: grenzend an
Land von Henry G?th, Jos. Kern, Irremsah
Kern, Jecob Beisel, letzthin Peter Schneider
«nd andere; enthaltend 121 Acker, mel,r oder
weniger. Gleichfalls

Ein Strich L'.nid,
gelegen im nämlichen Tannschip; grenzend
an Länder Vo» Henry Giith, Geor.,e Schnei-
der »nd andere ; e»thalte»d Itl Acker «»d77
Ruth. », genaileS Ma.iS.

Die Bedingungen ain verkaufstagr und
Aufwartung vo»

Hein», Gittl', AsstiMl'e.
voll Nathan Gut!, uud Frau.

December »5. nq.<z,n

AZjlgnle Verkauf.
Ruf SamstagS den Zten Januar,

um I<? Nbr ZiormNtags, soll ain Hanse von
' N alba » G n t b, in Süd . Wbeitball,
' Lecba iZaunty. öffentlich verk-nfl norden,

' uämlich:
5 oder g Schwkine, eine große Quantität

he» bei der Tonne, « Bienenstöcke, 2 K>,qrn,
-t Pflnge, eine Dreschmaschine und Pferde'
«Itwalt, zwei ??i»d»iiiblen, wovon eine eine

> gan, neue S»t ist, hei.leilrrn nnd Sch.iniel,
ein Ofen mir Robr, ein kupferner Kessel, ein
erste Mute Flinte, ei» Eckschrauk, eine Patent
Sirobbank, ein atter Wagen, Frnchtreff, ?nd

' viele andere Artikel zu wcitläuftig zu melden
Dir Bltingttngen am Vrrkaufs ge und

! Aufwartung von
s>'llN> Asnqtllc.

von Natban Gut!, und
December,s. ?g.'jm!

B r t e sl i jt c.
Folgendes ist eine Liste der Brief? wrlcbe

in lepter Woche in de», SlUeutan» Postamtliegen geblieben sind
Ebas. Nndrrß, Salomon Bny, jr.» W,i,.!

M. Betts. W?,. M Bernhard, Lewis S<iery,!
Nail'arl Beisel, lobn B'erp, Henry N. Bierv^!Elisabetb Baninan, Henri» Enis,
E'.'glr, Isaar C>>i iesemer, Eliza Weidner, Ben-!
ja.nin Good, FI. Geiser, Salomon Hoffmau,!
Geo .hampton, Jacob Keßler, Call» Levau,!
Oavid Laudis, Levi L'Vrnberger, lobann!
Losch, David Lores, Matilda Merl/, Wm.!Moooy, lobn Minnich, Ignatz Martin, Fre-
derick Nettle, Andrew Nnimoyer, »acrbj
Ochs, Nobt. Paterson, Eli Paul, Elias Notb,
h Roßweiler, Jonaiba» Soiber, h C. Su«

!der, henrn Sternrr, Slndrras Schneegaß,
Levi Wootriiig, Peter Wrickrl.

E. m. ote»hard, Postmeister.
December >5.

s'ccha Pferde
Versichernugs Gesellschaft.

Die Glieder dieser Grsellschaft sich
,» versammeln auf EamstagS d?n ?ten
nnar. 1847, «in I Übr Nachmittags, am
Hanse von SI, arles N>tte r, in Hano-
ver Tannschip, Lecka Sannip, »m die jibrliche
Wabl s»r Beamten fnr das bevorstehende
labr ,» balle», und die Rechnung des ver> !
floßenen labrS i» Nil'tigkeit zn bringen.? >
Auf Befebl des Presidenten.

Emil ies Nilter, Secret.ir.
Oecembrr l<>.

Brandtrcth'6 Pillen.
Diese Medizin wird zugegeben ist eine te»

meist werthvl'llsten, als ei» Neider des
BlulS, die je entdeckt wurde. Sie siud vnr<

ziilsiiet'er als Sa<sivariUa. ob als eiue Ver-
dauungs- oter Setiiveißaustreibeude - Medi-
;,» angeniaudt, und stehen liber alle Coml'i-
u.uio»en und Preperationen von Mercury
empor gehoben. Jk»e - 'Wirk-
ungen allein sind von »nbere>t,enbarem
Werth, drnu dieseibe könne» «ägliit, für ir-
gend einen Zeitraum genommen lverden, »nd
anstatt zn schwächen durch ihre» Effect, ver-
ursachen sie Stirke nnd nehmen die Uesaei'?
von Schwachheit hinweg Sie haben keine
so niisserable Theile als der tödliche Mercn-
r» Die Dahlie werden nicht bes.bädiqt?die

nein; aber anstatt dirser traurigen Symp-
toinc», tritt iicueö Lrbe» i» alle» Tl?eilen des
K<'ipers ein

Diese Pillen werde» für Verkältnng, Lau-
sten Ettgblilstigicit, Nbeu.natism in dem
K»pf oder den Glieder, weit vortheilbafter
grfiinden, als man glaube», könnte; »iid i»

Krankheiten der Aranenzimmrr, sollte» sie
unverzüglich angewandt werden. ES wird
bald klar werden daß Brandrxlhs Pille» al-
les ?od verdienen. .

Hi'itet euch vlVerstilschcr.
Seid febr sorgfältig und gebt zu den ?1-

genten wenn il,r ivraichlreths Pillen z» I?a
den wünsche, »nd dann fc(d ihr gcwiß daß ibr
den rechte» Artikel erhallen rderbeb. Kauft
ihr sonstwo so fraqt den Ne>kä»fer ob rr ge-
wiß ist, daß die Pillen, die ächie Brandtreths
Medizin ist. Irgend ein Verkäufer weiß ob
er der ächte oder »nächte Artikel verkanft »

Diese Pille» siud z» habe» an de». Buch-
stol>r von

R. Glltl', 11. Co., Zueilten.
November 15. »gl2ni

Harte-Waaren Stohr.
und I. Stirer,

.haben soeben ibre» zweiten Vorrat!, neuer i
Waaren für dieses Späljabr erbalien, beste-!
hend anS Schneidwaaren, Oel le, Farbe, ?c
welche Arlikel sie an scbc herabgesetzten Prei. >sc», an ibrcm alten Stand, an de,,, Nordwest-1
licheii Ecke der Hamilton und Willia», St./
in Alleiiiau», zu», Verkauf aubiete», D"rt!
können ibre Kunden nud das Pnblikum in,!
Mgemetuen o Tonneil Nobrblech, 12 Ton-!
»en nindes-, flacl'es-, Rio- »nd Band-, ge-
hämnienrs h»f- und Sculp-Eise» ; und 2

j Toniieu Blisterstabl anlreffen.
December I',. rq!Zm

An Cabmetmachcr
»nd Ziminerleute.

! KM Lrim von 4 verschiedenen Sor-
ten, Mahogann Mahogau» Knobs,

> ei» großes Asssriemei'.' Baiik-.hvbeln, Hand
> und Bank-Sägen, Messel, Beilchen, ». f. w.
> soeben erhalte» nnd j» verkaufe,7 bei

O. I. Sac>er.
! December 15. nqZm

All Schuhmacher.
Ein großes Assortement Leisten, neiic Sor-

te handwerkszeua, französisches do, Schuh-
Garn ven allen Sorten, rothe Leining, Da-
men und Herren Morocro, Binding nnd
Schubnägel, von allen Sorten, zu verkaufenbei

O. ». I. S^ger.
Dccember >5. nqZm

An Hanohalter.
> Ein großes lind schönes Assortement von
- Patent Metal Boilers, Metaliie und Elser!!,'
Theekessel, rnnde nnd ovalßoilers, Tisch»,es.

! sern iliiv Gabel«, Tbee und Suppenlöffel,
kurz alle Artikel, bie in ihr Gcschäst einsU>la>

i gen, zu verkauf. » bei
O- u. I. Sstqer.

December IS. ' ng.?n,

Au Kutschenmacher.
sdl) ?)ard Kuischen Läces von »enen, Stvl;

do. Frinches- Oebltnch, («umtuct', (Zar
pctS. Damask, Pere.l Diav Tuch; ein gro.
Pcs Assortement wo7>lft'iler Lampen, u. s. w.
loebe» erlialten und zn verkaufen bei

I. li. O. Sstqer.
Tcccwber,z.

Soeben angelanat-
Ns>l>l» P 5 drr besten >l,,>va Scotia Schleif,

steine, Bath Brucks nin Stahl n. 112 ,v. zu po-
lirei!, zn veikai'fe» bei.

O.?.l.Cnqer. i
ccembrr 15. "»g:Zm!

Äu wattier.
D>e ll»!rr?,e>chuete baben soeben von Neil-!

Nvrk eine schöne Zlnswabl Saitlerwaareii er-
balle», die sie wohlfeil verkaufen werden,

O. u. I. S^ger.
December 1.1 >^Z?,

'Au das Pttb^lkum.
Ein großes Assortemeut von Spiegel, Wai«!

Worstrd und Zepbpr ist soeben erhalte»

Die obige und alle andere Artikel in ihrem
Fache weiden an Preisen die den Zeiten an-1gemessen sind veik.iiift.

57-il. I-Säger.
December IS. nq.?m

/,Brnder leualhau."
Die>e Niese» - Zeitung, welche besonders

dieSin.il mit rorirefflichen Siichen gezielt nnd I
mit >»,eikss?'ten Artikel gesullt ist erbal-
!en worden uud zu verkaufen an dem Buch,
stohr von

9?. Guts) u. Eo.
Decembrd 15.

Noteubücher.
Eine sebrschöne Auswahl Notenbücher für

>ie 'Ziiolin, Acortiän, Flöte, u s w , sind so.
bei, rrbalten worden und billig z» velkauf. »

?ci
N Gut!', iliidCo.

'Neii.'«!lfi, Drcein' er I >.

Artick.l: per Allent. Easton

Flauer . . > ! ttärrel OZ
Wizen .

.
. ?vfchel

Noagen
... 7»

Weischtoru . . 55 k'»
Hafer .

. .
. SZ LZ

Bnchweizeu .
. i

FlachSsaamen . j 1 ?2 l
Kleesaainen . . j 5 4k»
Ti iiothysaamen . 2 2 St?

Saiz ....

Butler . . . , Pfund lii !

Unschlitt . , . !
Wachs ...

25 2?
Schmalz . .

.

Schinkenfleisch . j 8 7
S>eite»stncke . . ! 6 t»
Werken . ,
Eier . . . . l Dutz. I«
Nogge.l Minsk». 25 2»
Aepfel.Whisky .

2? LS
Leinöbl ...

5« SS
hickorv-h, lz. . Klafter 4KY L(O

Eichcii-Holz. .

USV 4 y!)

G»ei»kohlrn. . Tonnr LVO

. Gips - - . - i
>»

ttt dersicl,t de»
Saa n, e bringt 25

bis 51 37 und Flachssaame» 3V
Kla »er »nd Me H 1.-Fla»er bringt «4 75

bis »4 81 ; Noq.,e»mebl »3 »4 u»V Welsch'
kornmebl »3 Sil bis S 3 >52,

lN e t r a i d e. Wiizen bringt I
'l N 5 EtS ; Cts; uiid
dringt 75 Ceuts ; Hafer verkaufte an
CentS.

Niehinarkt. DaS .hundert Psund
Nindsfleisch brinqt 5 vl) bis Sö Sd ; Kllde
mit Kälber brachten lt> bis 2L Thaler. -

Schweinefleisch 4 sl> bis »5 50.

iZ) Leser, leidest d», oter dein, Fa»«
lie, oder dein Nachbar an irgend einem kör-
perlichen Uebel ? Schaue dich um, ?nd siebe
ob nicht u-gend ein Mittel bei der hand> dem-

selben abzubclfei, Der menschliche Körper
mag an noch so verschiedenen Theilen leiden,
nnd ma» mag diesen ano.egriffene» Tbrilen
»ocl, so verschiedene Namen gebcn so liegt

doch jeder Krankheit nur Eine Ursache <»»>

viriinde. Gleichwie dir Nahrung, die der-

Mensch zu sich nimmt, sei sie auch »och sc/
mam'igs.'.ltig, sich ,'»'l?t -och nur i» das S» .
n e (KU ment ?Bl »» t-auslöst ; und ,5

> Piut die vcrsci)iedeneu Arten von
Muskel», Kuochen, «nd?

weree» : aü«»
i '» was s'ir einer Gestalt sie äiikk
l immer anstreten nnd an was für Tbeilen de«»
! inensit liche» Körpers sie sich anch >n,mer zei-

j gen möge, wirksam nur durch dasselbe Mittel
beigekoinnic» werde». 7>ar»in sind WriqbtS
Indianische Vegetablische Pill«» a»6dr»cklic<>

! s>» die N e i ii > g u n g der Blutgefäße ge.
macht worden, damit sie der in Unordnung
aerak!"'»e» und geschwächten Ratar zu hui-

-fe komme», >','..' s 5»"k,. V"-».gehörig.gehörig w»«.
der z» verrichten »nd dir vo?
Nene», wieder herzustellen. .

I> )"s)»ltr euch vor Verfälschungen ;

Piiblikilm wird vo» einem nachgemachte» ?tri
tikel gewarnt, welet er überzuckert ist, und

lndianische Pillen' genannt wird.
schätzbare Medi>n kann mitGk/

wißbeit a« dem Biichstol'r von R Gli th.
«nd Eo. in Allentaun, ot>er bei drn Agenten
die in einer andern Spalte angezeigt sind er.
ballen werde».

Waiscllgelichtö Verkauf/
In Kraft und znfo'ge eines Befebls, aus

! dem Waisengeiicht von Lech, Caiinty, soll
! auf tri, 2ten Januar, nn> lilÜbr Vornkit

> tan?, auf dein Playc selbst, öffentlich v«rkaps>

Em ItiriücS Stuck Hoszlcin^,
gelegrii in Sud - Wbeitbag Tauiischip, Leokiä

geä»,r»d aii Lv»der von Slia->
Gutb, Lylt'lster Gnlb, Samuel St.:»dt nn"
andere; enibaltenv 15 Sicker nnd 47 Rntben.
uicbr oder weniger. Dasselbe ist verirrffli-
Kanten, wie es Häuser ai!i schicklichsten se>>»

Es ist das binlrrlassrne liegrnde l?igrn»
tbiiin des vcistorbenen Peter Woo d<
ring, l.ptbin von Süd » Whrilhail Taii".
sil!>p, Caiiutp.

Die Bedingungen am Verkaufstage ?ntz
Auswar Hing von

Pcter Moycr, Er'or.
Durch die Court

I. T>. L.mv.ll, (? chrcil'tr.
! December >5. nqSiN

Eine ft'ir gütü GclegcnlM :

Z KS vcrS e y ts e ss.
Der Unterzeichnete wünsch» sein

Kastbans, bekani un-
de», Rau'eu:/Pcuuihlva?ische»<

ixiel," gelegen in der Sradt?ll>
lentaun, uud zwar auf de», inidwrstlicheit
Ecke des Markt - Vierecks, zn verlebnen.
Daßrlbe ist woblei,ige,ich,et, und genießtsjn.»
gme Kundschaft. Die Ställe sind g,? unk,
geräumig und drr Hof bar dir gewünscht
Größe. Das Nähere erfäbn wan, wen,,
»ian an dem Stobr von Gnu, und Reninaer
anfra.,t.

wbb.iber werden die Beding»,,gen
ncbmbar sturrn.

Irssc Grim^
Slllentam», Dtrrmber >5, nq?nt

Stow Halter und 'Bauende
koniml lind ftdct.

Fäfichen Nägel ?nd
?eren Glas von ansgtsnchteii <»trh»jrn; IV«
Fäfichen z, ?nd j bunte.» Gewicht ge-
warnt ächies Bleiweis; Tu>,?7»ti»e; e,n"
große Sliiswabl Tb»rschlög>r und Lai.bes ;
eine große !ftusw.,bl Schrauben, so n ie an«»
ein guter S oeraib bleierne Röl ren, siede:«
erhalten »nd j? verkaufen bei

D> U. I.
I V '


